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L Haushaltssatzung

der Gemeinde Walluf



Gemeinde Walluf / heingau

Haushaltssatz

Aufrund der § 94 ff der Hessischen Gern:eindeordnung (HGO) in der Fassung der Bekannt

machung vom 07, Mä.rz 2005 (GVBI. 1 5,142), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. Dezember

2011 (GVBI. 1 5. 786), hat die Gemeindevertretung am 13. Dezember 2012 foige.nde

Haushaltssatzung beschlossen:

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird

bishauhaIt

rdentl.ich.en...E.re.

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

..außerordnt.li.er....Er.•ebnis

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 0 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 0 EUR

mit einem Überschuss von 645A41 EUR

anzhauhaft
mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlungen
aus laufender Verwaltungstätigkeit auf

nd...d..em•....Gesa..m..tbetrader

Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 525,020 EUR
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 2605,053 EUR

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1,174,200 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 268,250 EUR

0,00 EUR

Der Gesamttetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2013 zur Finanzierung von
Investitionen und Investitionsförderungsrnaßnahmen erförderlic.h ist, witd auf i174200 EUR
festgesetzt.



1 Grundsteuer

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf

2. Gewerbesteuer

a) nach Gewerbeertrag

Waüut den 13. Dezemter 2012 Der Gemeind:evorstarwi

Manfred Kohl

[$(jrgern.,tpr)

6

Gemeinde WaIluf / Rheingau 3

§4

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Haushaltsjahr 2013 zur rechtzeitigen Leistung von

Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 2S50.000 LUR festgesetzt.

§5

Die Steuersatze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2013 wie folgt festgesetzt:

26ü v.H.
260 v.H.

330 v,H,

§6

Es gilt der von d:er Gemeinde-vertretung als Teil des Haush-altsplans beschlossene Steilenplan.

§7

Fähigkeit von Klenbeträgen: Jahresleistungen bis 15,00 PUR sind in einem Jahresbetrag am 15.0$,

und Jahresleistungen bis 30,00 PUR in zwei Halbjahresraten am 15.02. und 15.08. fäHig.

§8

Die Erhebiichkeitsgrenze für überplanmäßige und au$erplanmäßige Ausgaben gemäß § 100 Abs. 1

EGO wirt auf 15M00,OO EUR festgesetzt.
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Gemeinde Wafluf/ Rheingau

2. Grundsätzliche Erläuterungen
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VORBERICHT

zum Haushaltsplan der Gemeinde Walluf
für das

Haushaltsjahr 2013

rbemernen

Mit dem Haushaftsplan für das Jahr 2009 hat die Gemeinde Wailuf im Rahmen der Reform des

kommunalen Haushaltsrechts begonnen, ihr Haushalts und Rechnungswesen von der Kameraiistik

auf t..ie C.oppische Buchführung in Konten (DOPPI.K) umzustelien. Durch diese Umstellung wurde

der Wechsel vorn bisherigen Geldverbrauchskonzept“ zum Ressourcenverbrauchskonzept“

vollzogen,

Dieser Um•stellundprozess ist jedoch auch derzeit i.ei Weitern noch nicht abgeschlossen. Seit dem

010L2009 wird nun dopsch“ gebucht. Die ersten Jahre stellten viele Herausforderungen und

brachten genauso viele oraktsche Erfahrungen. die in die Planung der fo‘genden Haushalte

eingeflossen sind.

Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009 wurde am 27. August 2012 durch den Gemeindevorstand

aufgestellt. Damit wurde ein wesentlicher Meilenstein auf dem Weg zur Umstellung auf die Doppik

erreicht. Die ErÖffn.u•09sbiianz muss dem Anspruch gerecht werden, zum Stichtag 1.1,2009 eine

den Tatsaö.hen entsprechende Vermögens und Schuldenlage der Gemeinde Walluf abzubilden.

Daher wurden sowohl de Bestandsaufnahme als auch die Bew:ertung der Vermögensgegenstande

ud Verornduchkeiten mit gro6trnogncte Sorgfalt durrtigeruhrt Mi ocr Erorfnunysbiian egt nun

d e Ausgangsbasis fr alle folgenden Jahresabschlusse or Erst nach erfolgter Prufung durch das

0 kör.:net die )dhresdbschiüsse 2009ff gefertigt werden. Erst danr. wird es.

einen umfassenden Einblick übc-r die aktuelle Fi.nanzaqe der Gemeinde Wailuf aus dopuischer Sicht

Grundae die Aufsteil o des Haushalts lanes Ist die Verordnung über die Aursteilung und

Ausführung des Haushaltsianes der Gemeinden mit doppelter Buchführung

(Gk.i..ilfü:ndEd. Gfüfn.hiVO) vom 27. Dezember 2011 sowie die Hessische

Gene&ndeo•idhun (ÜGO) vorn 1ff. Ddkembör 2011.

Nach den Eir.st.nznnun.gen des § 6 der Genrelndehaus.haii.sverordnurr ist. dem Haushaitspian auch

e.in Vorb.e.ric.ht belz..uf csn. Dieser gibt einen. Überblick üb.er den St.a.nd un:d die Entwicklungen der

Haushasw$rtschaft unter 0 inbeziehuno .r h1n Dc .
Vorbericht sc weiterhin einen

vv ichtiger Planungskompo.nenten• innerhrib des Zeitraums der mittelfristigen Ergebnis und

Haustelt 2013 / Vurbericht



Gem&nde WaHuf / Rhehigau

Finahzplanung geben.. Im Vorbericht soll außdem darg:esteiit werde ‚ welche Auswirkungen sich

durch d .e erwartete ßevötkerun•gsentwi.ckiung auf die Gä.rfteiiide und ihre Einrichtungen

voraussichtlich ergeben werden.

A

Der von der Gemeindevertretung am 16. Dezember 2010 verabschiedete Haushaltsplan konnte

erneut nicht ausgeglichen werden. Der Ergebnishaushalt schloss im Endergebnis mit einem

Fehlbedarf in Höhe von 1.237818C ab.

Im Vergleich zum Vorjahr war allerdings eine deutliche Reduzierung um 1,35 Mb. € zu

verzeichnen.

Die Hauptursache des Fehlbedarfes lag nach wie vor im erhebhthen Rückgang der

Steuereinnahmen, hier insbesondere der Gewerbesteuer und der Einkommensteuer.

Durch die unausgeglichenen Haushalte war die Gemeinde Wailuf gemäß § 92 AbsA HGO

verpflichtet, ein Haushaltssicherungskonzept aufzustellen, In diesem Zusammenhang wird auf das

Haushaltskonsoiidierungskonzept zum Haushalt 2011 (Vorlage 834.10) verwiesen, Mit Schreiben

der Fuianzaufsicht vom 07.06,2011, eingegangen am 16.06.2011, erfolgte seitens der

Finanzaufsicht beim RheingauTaunusKreis die M4teilung, dass di.e Haushaitssatzung 2011 keine

genehmigungspflichtigen Teile enthält.

Unaeachtet dessen, dass die Haushaitssatzung keine qenehmigungspflichtigen Teile enthielt,

erfcigte seitens der Finanzaufsicht der Hinwes, dass die gesetzliche Forderung des

H.aush&tsausgie iches nicht erfüllt wurde, da sich im Ergebnishaushalt ein Fehibedarf ergab. Es

e-fmgte außerdem der Hr eis, dass de Steuerkrat ricr‘t ausgeschopft werde Aetetnn erfolgte

auc.h bln Aibti•bk abf. die orrIbh.bh ).ahfti übd die F dAr (Adeeindb.

Aus Sicht. dAr F•ii•a•r.zaufsicht kcznnti. eine G.bfährdung.. dütr d.aue.•rnderi Leistungsfä:hiLgkeit der

Ade :114
.

Die ftgudA*dAb horn mu naiaufblöbl• Wurde Abb Mi.t.o IiedAüh dAt g g:friflfrhen Grerhen d.eb1

Sitzungsorct&ko11vom 21.06.2011 vetbtiit. In drr SUzung des HaujAt ii. Finanzausschutbes am

09.08.2011 wu.rde die Verfügung nöchmais abs gesonderter Ta:esordnungsgunkt eingbhend

beraten und erörtert. Der Verfüoung wurde somit unter ßerücksichtioung der Anforderungen des

50 a. .r 3HQ in volbem Umfang Rechnung getragen.
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Gemeinde Walluf / Rheingau

unumganglich, zumal auch im investiven Teil Negativentwicklungen von rd. 460 T€ verzeichnet

werden mussten.

Auftiuh.d der an*h&tenden negativen Entwicklung bei den Erträgen der Gewerbesteuer wurde durch

den Gemeindevorstand zunächst am 16.04.2012 eine allgemeine haushaltswirtschaftliche Sperre

angeordnet. Bis zur Verabschiedung eines 1.Nachtragshauhsaltsplanes durften bis auf weiteres nur

die finanziellen Leistungen erbracht werden. zu denen die Gemeinde rechthch vernfhchtet st oder

die für die Weiteührung notwendiger Aufgaben unaufschiebbar sind,

Unter diesen dür.teren Vorgaben musste der Gemeindevorstand die 1.Nachtragshaushaltssatzung

mit einem unausgeglichen Ergebnishaushalt und einen Finanzrnittelbedarf für das Jahr 2012 in

Höhe von 663724 € aufstellen und in die Gemeindevertretung einbringen.

Wenige Tage voh den Beratungen im Haupt u. Finanzausschuss ergaben sich seit der Einbringung

des 1. Nachtrages in der Gemeindevertretung Entwicklungen, die sich positiv auf die

Hausha•ltsituäth•n auswirkten. Insbesondere im Bereich der Gewerbesteuer waren durch einen

Veranlagungsfall zusätzliche Erträge in siebenstelliger Höhe zu verzeichnen. Diese Entwicklung

führte dazu, dass der Haushaltsansatz bei der Gewerbesteuer räeder deutlich — sogar deutlich über

den eigenthchen Ansatz m Haushalt 2012 angehoben werden konnte. Dies wiederum führt dazu.,

dass sich im Erg.ebnishaushalt der Fehlbedarf wieder in einen Überschuss verwandelte und

1. die Ve.rabschiedung eines Haushaltssicherungskonzeptes im gegenwärtigen Zeitpunkt

nicht mehr erforderlich machte.

Fez •zu den Betatungen des 1. Nachtragshaushaitsnlan.es erarbeitete

Heu.sh aitssicherunskonzert des Gemeindevcrstands wurde von. der Gemeindevertretunq nur noch

zur Kenntnis oenornmen.

Die 1. N.echtragsh.aushaltssatzung wurde im Ergebwishaushalt mit einem Überschuss in Höhe von

48i762 Kredftaufnahm.:e zur Finanzierung der investiven r4aßr.ahmen aar

nihhf meheFfid(b..:.h.

Für den weiteren Verlauf des. Haushaltsiahres 2012 blebt abzuwarten, wie sich die Ertracssituation,

reiter enw;cr<em

r as ;ng rgem. c‘e‘ Fr ge ec



Gemeinde Walluf / Riieingau 10

C Vorschau auf das Ha !tjhr 2013

• t 1 1 i •

ein ausgeglichenei Hushaft

Wie bereits unter Punkt B. erläutert, werden d.i.e Bed.i.n.gung.en eines ausgeglichenen Haushaltes in

§ 92 Abs. 3 HGO aufgeführt. Die gesetzliche Forderung des Haushaitsausgleich•s wäre nach den im

Vorfeld erfolgten Ausführungen erfüllt. Die Hausha Itssatzu ng für das Jahr 2013 wurde wie folgt

festgesetzt:

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf

mit dem. Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

hni

mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf

mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf

mit dem Saldo aus den Einzahlungen und Auszahlung.en

aus laufänd..r VerWal.t4ng tätikäit atlf

12•071•130

11425689

Z.ur Fin:anzlerung der geflanten Investitionen (Schwerpunkt Kita Oberwa.Iiuf) wurde der

Ges.arntbetrag der Invest.itionskred.4• yjf 1.1.74.200 5 fästgesch•ri.eben

u n

1 u flt kt

z 1 rin i 1

lu u irn

0

• 0



mm Weu Rhi 11

Fananzfehlbetra e
u r in II i m

n t095851,90C

-1S95340,27 C

647664,0OC

0,00 C

0,00 C

Gesamtbetrag 3639256,i7 €

Im aktuei.len Bild der Fii.aZffiittt..lfähibätrd:e spiegeln sich nicht nur die Auswirkungen der

Wrtschaftkrise wider, sondern auch sehr deutlich die von der Verwaltung forcierte strenge

Ausgt&ndisi:.lib dk vet rnäi ßhre. bie Ansätze wurden, soweit von der Verwaltung

uberhaupt beeinflussbar, nur auf aas zwingend erforderliche Ausmaß reduziert Durch Uberprufung

von Aitverträgdn (dihe hierzu Au.sweftung der zentraLen Kostenarten) konnten u. a. weitere

Einsparpotdnzit.le aktiviert wt.tden.

u hw n Vwl 1 h u

i hi u II u d o 1 i

1 nu 1 1 i

i dl uv i U Ii

Hu r u w n h t l

b nn 1 r

fgr r kln id 1 u 1 1

k enu. te t m li glc nF A i

.v n

f ‚A H ci H i k en r. n ii

ir i r ni m ur r w

u i k k II icr ‚ Vr 1 n nrdu

Hv A n dl

n 1 r o

n

H2ushalt 2013 / vorbericht
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HaushaIts
jahr AnJErgebnisse ändernen

2009 Ist 1226684,00€ O5993 00€

0 Ist ——Q: 9000€

2011 Ist 3155.O63O0€ 94610€

2012 3 300000,00€. 937 00€

2013 3O7891
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Veranderun
Haushalt Haushalt

-

[Iebesatze 2013 2012 2O)

.k- 1 . . . 1

Gesamt 4.090.958 3.916.457 174.501
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Haushalt 2013 7 investver Bereich
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Übertrgbarkeit von Mitteln gemäß_21 Gern HVO
di ri ii un_i jb_ri

Kostenstelle Bezeichnung Sachkonto Bezeichnung

538 31 100 Abwasserbeseitigung 606 5010 Unterhaltung Kanalisation

541 11 990 Straßen allgemein 606 5004 Unterhaltung Straßen, Wege, Plätze

52132 i 00 t Itepianung/Ver ssung 1013 teplungskoste

zianun

Ein.e verlässhche •Finanplanun ü.bt.•h einen Iän.eren Z&tim lässt sich nur in sehr begrenztem

Umfang dti.rchführen. immer wieder zeigt sich1 däs nicht vorhersehbare,. finanzielle

Unwägbarkeiten wie im Haushaltsjahr 2012 auftreten können. Über den Zeitraum des laufenden

Jahres hinaus können nahezu keine konkreteren Angaben Ober zu erwartende Einnahmen gemacht

werden. Der Stellenwert des Finanz und auch des Investitionsplans relativiert sich, daher,

Ausgehend von den Wachstumsprognosen der Bundesregierung ergibt sich zwar bei Hochrechnung

n der mittelfristigen Ergebnispianung eine positive Entwicklung, wodurch moglicherweise höhere

Uberschüsse hei weiterhin sparsamer haItsfühj,g erzielt werden kann. Ob sich diese

Proanosen allerdings als zutreffend herausstellen, wird sich erst im Verlaufe der kommenden. 3ahre

.0:

Entwick1ung der vergangenen Jahr€ und auch die für das Haushal‘tslahr 2013 oroqnostizierte

2

der Ertraasnituation GewerbesteuerL ebhänrd ist. Hier muss und Nachdruck. darauf

einer Kommune.



01
3

(13
-

—
(1

3
-3

—
N

(
(13

N
:3

:3
:3

_
:3

_
ID

-

(13
(13

H
2

‘
-

-‚
I

C
L

(13
—

D

(
1

3
f
l
Z

0

z
‚
_
3
,

(13

(13

:3
3
,

—
.

C
L

-
-

(13
(13

:3
*

(33

(
1
3
:3

C
-3

N
C

C
L

o
-

‘
-

:3
—

3
,

-
0

(1
)

o
(D

0
(13

Q
_

:3
(13

(13
—

(1
)

‚
:3

3-

C
L

2(
0

-‘
:3

‘1
)

—
Q

)
(13

*
-

-o
-

(0
0

2‘
N

m
-

(33
o

(13
(3 -3

13
)

(13 :3
(3

33
(13

(13
-

0
(1

)
(13

0
0
1
3
:3

0
(

o
-

2
2

o
(13

:3
0

3

2
3
°

-
„
-

(1
3
3

2‘
33

0
0

3
3

0

0

0
3
3

03

n
(3

,

2-
(13

-‚
0

(13

03 :3 -3 (33 0

(0 (13

-3 (0 (13 -3 .3 rn 33 (13
.

-3

0
.

C
T

rn
ID

(
3

3
0

:
1
3

» (.3
o i
H

g
.

2
0

C
L

3‘
33

)
(1

)
-
‚

-
N

0)
C

L
(13

(1
3

-
‘

-‘
2Z

0
0
.

U
3

3
(

3D
:3

j
Cl

)
:3

3
,

2‘
:3
.

(13
)

:
z
r
-
3

O
D

e
1

(0
ct

:3
-

-‘
u

r
2.

1
3

(
1

3
C

L
:3

(13
-

(0
(13

Cl
)

:3
1

N
3D

o
c (3

,
=

:3
(13

.—
t

0)

cx
)

(
0

z 0
(1

)
0

0
(
1

(
3

3
0

:3

3
((

1
Cx

.
<

fl
0

—
c
r

-
.

-
(1

)

(3
03

N
J

0
.

9
L

0
(
1
3
3
3
3

((1
3

(13
:3

13(3
:3

N
-

C
l

-3
-3

0
(1

)
(3

)

a
?

o
13

)

(13
In

(
.
3

0
0

—
:3

(3
(3

cx
)

(13
(3

) :3

G)



Gemwnd WUuf Rhe.nqau
24

2 ten plan
0

1

J1

4

110

s h hetw,dOr ng - -:

- 0 rbam

- : a4 nve-k
4 ta -c

ht
4 4 4

1 1 0 4



lail Aelsäni12
nerWd.ltlmd

41421 Sonstige Einricötunger.
und F4ddnahmen der
OenundhaitngFlege

III 366 31 120

III 365• 30 300
111 365 45 210
111 366 32 220
:11 36631 300

FreOernarten e6ge‘eer
eine! Kire Paradies

NeSdIas Klnderdunten

11406. Kiederdartee OberwuluF

Telhenunalt 42 421
Sporttörderung $urgevng des FlIrts

—j 424
Sgr.rtWäIten und Bäder

du
5

er 6. er 1,sr u .1‘

51111 BngionalerWsicölung 511 11 100 Reginneientwicklung allgemein

Ti‘ eR

1 5 Wer

3, d

1‘

0

0 /

1 r

1 0

12

lIii ‚si

0 an

e 55

6

5 ‘0 Ing
6 r ±

2‘

Teilhaushalt/ Produktherqich Prnduktqruppe

I‘tKF,.nad:;*;i::n;:j1?9l:eent.:::u.ed.

L

e

Produkt PS kostensteile

25

12 311 2o5Il5 Wödemeine Sgnlgls‘erwaitung

er. ‘ -
1 21521 112 Orbs001rt%Werie

ru ‚0.

0 re eg r II 331 21005 AItenbetreugng und sonstige öohdghrtsoflege
‚‘ ±0

5 ‚0 1 11 311 30202 Songtige sotiale Förderungen

36220 IugendgiFeit II 362 21 100 iugendförderung

34511 %‘nerlenese ‘ 1 34611 155
1 26511 idO

1 265 11 400

36512 Betredunj sen Kindern in 1 365 12 120
Eier anderer Trdgir

Tedöaushalt 41
GeaeerdheftaWenste

rorelr.el,e ruedersurer
Bohineg 0-oieipiatr 14W
14•ghnmeg Sgielpiatn NW

55161 IdOle ••den5gIlgF
5I.i:555i3 spieIØlat3 0W
Oaitöereidstrade Snielnlatn 0W
Skaleraeiale Im 11r.areisre.d

11 414 21 100 Soeiaislatinn Elreiile
11 41421 200 sgsd:meine Geudndse.itndienste

11 414 21 300 gesöndhenufdrddrede Schule iWailuftulschule)

42121 e‘Werung des Sou-rtn 1 421 21 100 rdroercro der Sonns

42435 Ebene SnoWutätten III 424 31 100 Leichtathletikanlage
III 424 31 200 Sportglatn ldhdnnisfeld
111 424 31 300 6010516W Niddeiwaiiut
111 424 11 411 6uiruero Oterseiul



Produkt

53511 Slsko3sitötosersorouns

53713 AhSsObssellssiso 1 537 II 100 455555e5s41os5q

53631 133 Abnssserlsssgi:‘s
53533 113 Osradiesslr. A.Snasseröesst;qarg
535 31 520 Schöne 4154 idit 45w6053r3r163565n5

j 535 31 130 Rhönstr AhwssseröeseItigssg

111 552 31 150

55231343
3573353.3

S3•1 53
37:11*13313

«e 0er-rel
9 ‘7“

di e-14-ot‘- -

n 0 cm in

0 1 Ii H3
nni_t& Sei 7 u

4 1‘
ruranr

6 iuIu ‘1

di e ran i ö
14*

‚cl

‘‘4
6

er 1
5 i döst

fnIba-‘‘.haIt P,t duktI,erc 6 P, r‘‘iiiktq‘upoe

jt‘- 413

PS kostenstelte

1 53i 151.00 Oiektriallötsversorgsng

26

T5-raus003 54 541

Verkehrsttächen und 1m7-erc77ts3ea

LJ.J

1 64+ 1-5—1-06

Iii 641-1-1-225
111 545-44-3-36

III 541 31000

11 541 21 100
ii 541 21 110

1 541 21 130

11 541 21 000

111 541 31 100
11 541 31 110

11 51 31143

1 541 31 160
1 541 31 170
1 541 31 150
1 541 31 160

041 11 1r1r-.i-si.luns SVOer

541 21 517a50.55e173355sn5

541 31 UnlerSalttms 3511

10737,1. Srürers. P131373

14521 SrraOenriSslsurs

54521

54721 Verkehrsuniemehmen

111 541 31640 Wege. urlckes. so-‘ss 7ir503. 31155-37,3

11 545 21 130 Slraöenreliigunq

111 56421 3-50 Pmuoi+1-e *loeme-r
11 046 21 100 Purkplutashunss5ei3

11 547 21 100 Pörderun-3 4. öffenlsc64n Personennahserkehrs

re 0 1 1 1
c ‚‚‚5

1‘ 1 1rln

7174

3 1 3‘

31 ‘

64

12551 7

1 0 ‘10

+1s II

ni

7 0 3 II“

i5

13 ‘ 0‘
1 51531100

10-551200



5 5 ‘3
.

5
.

5 .5 5 5 ‘3 5
:

•
..R

.
5

: 5
.

5 5 ‘3

—
0

—
5

:

5
5

—
t

r
.

5 —

‚5
(5

5
:

51
1
5

—
3

In
33

5
*
1

5:
Pl

5:
-

—

Pl
jr

1
*1

3
11

Pl
u

m
‚3

u

(5 Pl



WaIluf / Rheingau

3 Haushalt im Überblick

Gemeinde 28

der Gemeinde WaHuf
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Gesamtfinanzhaushalt

Gemeinde Wailuf

Haushaltsplan Gemeinde Walluf

Pos. Reze02rnung
Ansatz Ansatz Ergebnis
2013 2012 2011

•• 01 igeplantes Jahresergebni.s des Gesamtergebnish.aushaltes 645.441 485763 -5.21 ..614:.

02 i. Absoiuwbungen;Zuschreibungen auf Gegenstdnde des Anlagevermögens 849.345 564 464 4te222

. Ort rt38 mis arw flOs.ing von SOPf) für e halter‘e inzest onszuw a uaunus02 208 3 -
8 1‘ 08

04 +J- Zunahmed4bnahme von Rückstetungen -52.9891. 95.84 2077I

02 -
EteägelAufwendungen aus dem Abgang des Anlagevermögens -8 000

08 e son08oe n ent zahlungswwks AuSsend u Ertrage (einscfü aa3erorde-ttl) -400 400 778

07 -i- Zu-:Ahnahme ocr Vorräte. der Ford sowie anderer Aktiva
43 186

08 + Zu Ab-mhme der ‘Je b nd icheeiten sowie anderer Passiva
87 872

.U - ...
..

-—
—

-—
—-

09 iFinanzmiftel8uss aus lautender Verwatungstätigkeit (Positionen 1 bis 8) 1,174.083, 941.476 -134.820

10 Enz. aus lnvestitionszuweis. und —zuscnüssen sowie aus lnvest5onsbeiträgen 348770. 309 300 389-371

11 G Elnz. aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlageverm. und des immat.AV 58.000. 7.100:-

12 Auszahlungen für Investitionen w das Sachaniagevermögen und immat.Anlagever. 2.58tzB6Oi -1 010 695 -662 242

davon: Auszahlungen für aktivierte Investitionszuweisungen und -zuschüsse -5.550

——-----———-—‚—---—-——————-—-—-—————

12 Einzahlungen aus Aboängen von Gegenstän-den des Finanzanlagevermögens 176.2.50:: 7250i 2.640,

davon: Einzattlungen aus der Tfgung von gewährten Kmedten 1.250 1,250 2.640

14 - Auszahlungen für InvestitlonOn in das Finanznlageverm6gön —161931 -41.131 - -6.038:

cavon‘ Auszahlungen aus der Gewährung von Krediten

15 Finanzmitteft‘luss aus investitionstätigkeit (Positionen 10 bis 14) -2.080.033 -683.276. -269.168

18 lEinzahlungen aus der Aufnahme von Krediten und der Begebung von Anleihen t174.200: 30.96.

7 z szahk e— aus ocr ‘0Igu-‘g 08 ca ‘er ur-d Cile her 268 2C 2 8200 082 an

18 Finanzmitteltljas aus Finan7ierungstAtgket (Positionen 16 + 17) 905 950 258 200 242 9W‘

19 FinanzmittelüberschusslFnanzmdlelfehlbedarf des Haushaitejahres (P05 94l5+l8j 646 988

20 Voraussic itbcher fünanzmittelhestand am Anfang des Haushaltsjahres

21 Vurausicntlic‘er Gnanzmitteloestand am Ende des Hausnaltsjahres (Pis 9+2ui 646 085
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4 Anlagen zum Haushaltsplan

der Gemeinde Walluf
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4 1 Ubersicht über den voraussichtlichen Stand der Rücklagen und Rückstellunqen

Ai cIo. 1,‘ 1 e

2012 2013 2013

Rücklagen

-. Ru,

: -

Jflfl f3 kl q‘n

Rükstellungen

2.1 RukstcIIunqen fur risiorisverpfIicttunen -
--

-.

?.? L,cksteIulI 8e.feerpfficI,tunqen
„ L 11 — --

2.3 RucJstej!unqen s_Beu- und EnteftzahIunyen - .
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Jh, r.I, . . . ... Ii. . i,, ‘s‘ ‚s 3Co,i‘‘i1tI‘ . ..‚iiq in.‘.‘it.‘... .i- ‘lt -

1 rqvl,riis dt‘s
idiiSno.t,,in,dt,

‚ihr esal)schIL,sst,

‘ il.n.shaltsjah‘ VOfjh Hiii‘.haItsjah

2013 2012 2011

- -
. EUR EUR EUR

Gesamtbetrag der Miflel nach 36a Abs. 4 HGO 930 930 1.240

•
. ‘..- ---.--

.:. 5-

A- t&.iIunq 1.‘s etr.iq. s .ntc ‘ n‘ .i. eii.,‘li,. lrai. ‘‘

. .. .
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- 2013 201? 01

FIJR FUR

/‘..,itrIptJ .‚n‘iie eln?eIii.211 Fral.i gvs‘it‘‘ ycl0wntt 1

— — 1 1 - - ‘1 ‘i 1“
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Er‘äuterung

tn 1 t t j uh n hre f h in ii tu rm t

r n v a u ii

r u hi I hiu IP n 11

h 4 a 1 h d 4

r Hai 1 i it Ha

4.4 Übersicht über die aus Verpflichtungsermächtigungen
voraussichtlich fällig werdenden Auszahlungen

1vFJi icr,nchi ciJ E
-

H-;;4r fl1fl a ldhr‘ 1000 EUR
() 1 1 14 1 1 ( - ‘fl

1 11

Nachricht ich
[n der Ernebnis md Fmnn-

1

plafltjflq \orq sc:nErmF k dt

c -
.9fl1 - - - i - -
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4.5 BudgetS undübersichtcn z
KOöaneftew



Haushalt Haushalt

Verfügunqsrnittei 2. 540,00 2. 540,00

A 849345,00 564A64,00

!nt 0 :is 0,00 0,00

283402500 2832J91,0O

rc 634O4,0O 47294,O0

t 7676375,00 7606545,00

1L425689,00 1L053O34,00

* davon ± Zuführungen / Auflösungen zu Rückstellungen

in einem separaten Budget 52989,00 95,824,00

gu!Jsnftte

e .s;

Gemeinde Wallut / Rheingau

Einrichtung von Budgets:

49



50

Personalkosten:

n R,ihinei jr Uiii‘:h Il i kinunu i‘u‘ de in p-rrites ludci‘t fui ‘er senI

istei ‘ertii iidf kunnen Pe. ondl‘n ‚tun upwt yen den u1 g+‘p

kosten üherwcht und \‘crwltet werden. Die Bildung dieses Budgets wird dahe

..jeiterhin für sinnvoll ercchtet,

Forsthaushaiti
fl R. lgf r thuhalt soll weiterhin seøarat gebildet werden,

Sachkosten:
(‘es ‘pdiIu hr lii. - :‘r(,‘.H h‘-‘ t Lfl‘ 1

i idqvt iq‘‘et iflt‘t ‘01 1‘ n

In die Budgets werden grundsätzlich nur Aufwendungen und keine

Erbr.äge eingäbun.deh,

Auf der folgenden Seite ist eine Übersicht über die Zusammensetzung

der Personalkosten zu finden.
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AnSatz 2:012

53O:71500

15.349,00

18.400,00

564.464,00

Ansatz 2013

805.875,00

22.370,00

21.100,00

849.345,00

Planansatz Auflosung von Sonderposten

Inhalt Ansatz 2012 Ansatz 2013

Sachanlagen (Gebäude, Infrastrukturvermögen)

Software, 8etriebs und Geschäftsausstattung

Fuh•rpark

193.005,00

300,00

2,87O,0O

264 142,00

0

Eriäutärung:

ger Ansatz für Abschreibunc:en auf Gebäude und Infrastrukturvernndgen basiert auf den in der

Eroffnungsw1a: e-n, tteften ü/e-tausatzen Erne Pruring durch das Recrrgsprufungsamt steht

rdd:1hH.d:iSü

F:& S.dfl.G:ät, Be&iebfd und G...chd1b.a:usstättunjsowie Fuhriark wurden die tatsächlichen Ab

schrs•.•t.oU:Jngän, besietd.ffti auf den in die Etttffr:un.gZbiia nz bb•e,nemznenen Daten sowte den Zugängen aus

Gemeinde Walluf / Rheingau

Planancatz Abschvnihungen

In halt

Zuft‘.r -i c. Bttrwbs .‘c •-t sc näftsausst atu
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1 übersciit der jm -

Stelleriplan um Haushalt 201.3 -
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